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Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

Fakultät für Humanwissenschaften 

______________________________________________________________________ 

 

Beschlussprotokoll 

der 11. ordentlichen Sitzung des Fakultätsrats der FHW am 

5. Juni 2019 

 

 

Leitung:   Prof. Dr. Susanne Peters, Dekanin  

Teilnehmer/-innen:  siehe Anwesenheitsliste 

Beginn:   13.15 Uhr  Ende: 16.15 Uhr 

 

Tagesordnung:  

 

Nichtöffentlicher Teil: (Erweiterter Fakultätsrat) 

1. Weiterführung eines Habilitationsverfahrens 

Öffentlicher Teil: 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

3. Vorstellung der OVG Graduate Academy (Dr. Witter)  

4. Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) 

5. Berichte 

 Bericht aus dem Senat 

 Berichte aus dem Fakultätsrat 

 Bericht aus dem Dekanat 

6. Bericht des Internationalisierungsbeauftragten (Prof. Spencer) 

7. Informationen zum Haushalt 2019 

8. Studienangelegenheiten 

 Wahl des Prüfungsausschusses für Weiterbildungsstudiengänge 

 Diverses 

9. Themenfindung für die Ringvorlesung 2020 

10. Nachwahl einer/s Behindertenbeauftragten für Studierende der FHW 

11. Verschiedenes 

 

Nichtöffentlicher Teil: 

12. Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung (nichtöffentlicher Teil) 

13. Promotionsangelegenheiten 

 Zulassung zur Promotion 

 Abschluss von Promotionsverfahren 

 Antrag auf Anfertigung einer Dissertation in englischer Sprache 

14. Personalangelegenheiten 

 Bestätigung von Lehrbeauftragten 

 Diverses 

15. Verschiedenes 

 

 

 

gez. Prof. Dr. Susanne Peters 

Dekanin  
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Öffentlicher Teil: 

 

TOP 2 – Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

Der Fakultätsrat ist beschlussfähig (s. Anwesenheitsliste). 

Beschluss 81/19: 

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig (12 Ja-Stimmen) die Tagesordnung. 

 

TOP 3 – Vorstellung der OVG Graduate Academy (Dr. Witter) 

Frau Dr. Witter informiert anhand einer Beamer-Präsentation über Einrichtung und Struktur sowie Arbeits-

weise und Funktion der Graduate Academy, die sich als Dachverband aller Promovierenden an der OVGU 

verstehe, Ansprechpartner und Koordinator sei und auf unterschiedlichen Ebenen Hilfestellungen gebe und 

Kontakte vermittle. Die Diskussion thematisiert unterschiedliche Fördermöglichkeiten für Promovenden, die 

Einrichtung einer Graduate School an der FHW und weitere Detailfragen, für die Frau Dr. Witter jederzeit 

auch direkt angesprochen werden könne. Prof. Dick macht darauf aufmerksam, stärker das berufsbeglei-

tende Promovieren zu fördern. Die Dekanin dankt Frau Dr. Witter für die anregenden Ausführungen. 

 

TOP 4 – Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) 

Beschluss 82/19: 

Der Fakultätsrat bestätigt einstimmig (7 Ja-Stimmen, 5 Enthaltungen) das Protokoll der letzten Sitzung. 

 

TOP 5 – Berichte 

Bericht aus dem Senat 
Der vom Senatsmitglied Prof. Unger verfasste Bericht über die Senatssitzung vom 12.05.2019 liegt schriftlich 

vor. Der Fakultätsrat diskutiert die Problematik des Rückgangs der Anträge für Graduiertenstipendien und 

stellt die Frage nach der Attraktivität dieses Stipendiums. Es wird angeregt, über ein „Exposé-Stipendium“ 

nachzudenken, das für die Zeit zwischen Studienende und Promotionsbeginn als Überbrückungsstipendium 

ausgereicht werden könne. Der Prodekan wird gebeten, in einer der nächsten Sitzungen der Vergabekom-

mission für Graduiertenstipendien diesen Vorschlag einzubringen. 

 

Bericht aus dem Fakultätsrat 

Prof. Unger berichtet, dass Wissenschaftsminister Willingmann am Rande einer Zusammenkunft der Profes-

sorinnen und Professoren seine Bereitschaft signalisiert habe, zu einer Diskussion in eine Fakultätsratssit-

zung der FHW zu kommen. 

Als Vorsitzender der Berufungskommission W2-Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Allge-

meine Didaktik informiert Prof. Dick, dass es Rückfragen aus dem Ministerium gäbe, deren Beantwortung er 

mit der Dekanin vorbereite. 

 

Bericht der Dekanin 

Die Dekanin informiert, dass für die Besetzung der W2-Professur Wirtschaftspädagogik die Rufverhandlun-

gen mit der Erstplatzierten stattgefunden hätten. Bei der W1 TT W2 Fachdidaktik Deutsch haben Berufungs-

verhandlungen mit der Zweitplatzierten stattgefunden. Im Zusammenhang mit den im Institut I geplanten 

Profilschärfungen habe es erste Absprachen mit dem Ministerium gegeben. 

In der PHK-Sitzung hätten die Mediziner eine Richtlinie zur Evaluierung von TT-Professuren vorgestellt, die 

mit einem Notensystem arbeite. Es sei denkbar, dass die anderen Fakultäten in nächster Zeit gebeten wer-

den, ähnlich notenbasierte Evaluationskriterien zu erarbeiten. Alle Fakultäten sollten verstärkt darauf achten, 

Juniorprofessor/-innen einzubeziehen, dazu soll u.a. das Mentoring genutzt werden. 

Es gäbe Mittel aus dem Havariefonds für Geräte-Ersatzbeschaffungen und -Reparaturen über 5000€, wobei 

zwischen 25-50% aus eigenen Haushaltsmitteln gegenfinanziert werden müssten. 

PD Pfeiffer berichtet über den Stand der Novellierung der Habilitationsordnung und die aktuellen Diskussi-

onspunkte.  

Die Dekanin informiert über die Karrieremesse von Fokus: Lehre im HS6 und im Foyer, die guten Zuspruch 

erhalten habe. Des Weiteren sei es zu einer Zusammenkunft für eine MKM-Initiative zur Bewerbung von 

Masterprogrammen („Bar-Camp“) gekommen. Die Initiative werde an Fokus: Lehre und Prof. Pohlenz zur 

Weiterführung übergeben. 

PD Pfeiffer gibt einen retrospektiven Überblick über den CampusDate und die Lange Nacht der Wissen-

schaften, die sehr gut verlaufen seien. Erstmals sei bei der Langen Nacht der Wissenschaften, die stets von 

der Stadtverwaltung organisiert werde, auch die FHW mit einer Haltestelle für die Shuttle-Busse bedacht 
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worden. Der Fokus war in diesem Jahr auf die Sportwissenschaften gerichtet, deren Stationen in den Sport-

hallen gut besucht gewesen seien. Unter den Gästen wären neben dem Rektor auch Wissenschaftsminister 

Willingmann und OB Trümper. Ein besonderer Dank gehe hierfür an die beteiligten Kolleg/-innen der Sport-

wissenschaften. Es wird angeregt, beim nächsten Mal eine Essens- und Getränkeversorgung einzubezie-

hen. 

Die Dekanin teilt mit, dass ein FHW-Schild für den Haupteingang zum G40 geschaffen werden soll. 

Der nächste University Club fände kommenden Mittwoch von 14-16.30 Uhr auf dem Medizin-Campus statt.  

 

TOP 6 – Bericht des Internationalisierungsbeauftragten (Prof. Spencer) 

Der Internationalisierungsbeauftragte Prof. Spencer führt aus, dass die bestehenden Kooperationsvereinba-

rungen mit internationalen Partnern bezüglich ihrer Aktualität einer Prüfung unterzogen worden seien. Inter-

nationale Kooperationen der FHW sollten ebenso wie die vier internationalen Studiengänge nach außen 

besser sichtbar gemacht werden (Website, Forschungsportal). Gleichfalls sollten englischsprachige Semi-

nare über das Webportal bekanntgemacht werden. In Vorbereitung befinde sich eine Kooperation mit der 

Uni Jena, die sehr viele internationale Studierende habe, für die ein Auslandssemester aber nicht unbedingt 

sinnvoll sei, und die daher an der OVGU ein Semester studieren könnten. 

 

TOP 7 – Informationen zum Haushalt 2019 

Die Dekanin bedankt sich ausdrücklich bei Frau Dr. Myrrhe, da sie aufgrund des Krankheitsstands von Dr. 

Götze zusätzlich übernommen hatte, die Aufteilung der Fakultätsfinanzen auf die einzelnen Bereiche vorzu-

nehmen. Es stünden in diesem Jahr etwas mehr Gelder zur Verfügung, da insbesondere das Vorab für KWL 

entfallen sei. Der Kanzler mahne eine sparsame Finanzausgabe an. So sollen HSP-Verträge grundsätzlich 

nicht über das Jahr 2020 hinaus abgeschlossen werden und es werde auch keine zusätzliche Zuweisung 

von HSP-Mitteln geben, da noch nicht geklärt sei, wie es mit den Hochschulpaktmitteln konkret weitergehe. 

Die Diskussion thematisiert die stete Überbuchungsproblematik bestimmter Studiengänge und die Einstel-

lung von Studiengängen. Es wird vorgeschlagen, Kanzler und/oder Rektor zum Fakultätsrat einzuladen. 

 

TOP 8 – Studienangelegenheiten 

Wahl des Prüfungsausschusses für Weiterbildungsstudiengänge 

Vorschlag für die Zusammensetzung des Prüfungsausschusses für Weiterbildungsstudiengänge: 

Hochschullehrer: 

Prof. Dr. Michael Dick 

Prof. Dr. Olaf Dörner 

Prof. Dr. Johannes Fromme 

Mittelbau: 

Dr. Christoph Damm 

Studierende: 

Sarah Weiß (aus dem MA-Studiengang Erwachsenenbildung) 

Beschluss 83/19: 

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig (12 Ja-Stimmen) den Prüfungsausschuss für Weiterbildungsstudien-

gänge. 

 

Diverses 

Herr Potter regt an, die Veranstaltungen der Ring-Vorlesungen noch besser an die Studierenden heranzu-

tragen. Es gebe auf der OVGU-Website ein Vorlesungsverzeichnis „Schlüsselkompetenzen“. Für weitere 

Informationen könne man sich an Fokus: Lehre wenden. Es wird diskutiert, wie die Zusammenarbeit von 

Programmen im LSF besser gewährleistet werden könne. Die Funktionalität des LSF-Programms sei ver-

besserungswürdig. Des Weiteren sei man sehr stark von der Zentralen Raumplanung abhängig, die zudem 

erst sehr spät Räume bestätige, so dass die Organisation zu lange im vagen bliebe. 

 

TOP 9 – Themenfindung für die Ringvorlesung 2020 

Die Dekanin stellt drei aus den Instituten eingegangenen Themenvorschläge vor. In die engere Wahl käme 

z.B. „Algorithmus und Kultur“. Auf jeden Fall solle ein Bezug zu den Kulturwissenschaften und zur Philoso-

phie hergestellt werden und im Titel sichtbar sein. JP Verständig solle gebeten werden, die Ringvorlesung 

für das Sommersemester 2020 entsprechend vorzubereiten und auf der nächsten Fakultätsratssitzung vor-

zustellen. Die von JP Börner vorgeschlagene Ringvorlesung zu einem Europa-Thema solle für das Sommer-

semester 2021 geplant werden. 
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TOP 10 – Nachwahl einer/s Behindertenbeauftragten für Studierende der FHW 
Für die Wahl wurde Frau Dr. Steffi Kaltenborn vorgeschlagen. 

Beschluss 84/19: 

Der Fakultätsrat bestätigt einstimmig (12 Ja-Stimmen) die Wahl von Frau Dr. Steffi Kaltenborn als Behinder-

tenbeauftragte für die Studierenden der FHW. 

 

TOP 11 – Verschiedenes 

Prof. Dick berichtet, dass Dr. Thoms zu einem Roundtable „Intelligente Mobilität“ eingeladen habe, an dem 

u.a. Prof. Nürnberger teilnähme. Er würde bspw. Prof. Böcher ansprechen mitzukommen. 

 

Magdeburg, den 11.06.2019 

 

 

Prof. Dr. Susanne Peters 

Dekanin 


